
Die Themen Rassismus und Rechtsex-
tremismus beschäftigen nicht nur die 
Sicherheitsbehörden und Politik, sondern 
wurden auch in den letzten Monaten in der 
Öffentlichkeit intensiv diskutiert. Zur Debat-
te stehen wissenschaftliche Gutachten, die 
eine neutrale Bewertung ermöglichen sol-
len, aber auch die Einrichtung eines Son-
derbeauftragten im Innenministerium, wie 
beispielweise in NRW, der intern innerhalb 
der Polizei des Landes rechtsextremistische 
Tendenzen erkennen und Tatverdächti-
ge sanktionieren soll. Aber auch andere 
Bereiche des öffentlichen Lebens geraten 
in den Blick, bei denen eine Aufarbeitung 
notwendig erscheint, wie die Bereiche der 
Justiz, des Bildungswesens, der Kirche und 
der allgemeinen Verwaltung. 

Die Internationale Fachtagung soll dazu 
beitragen, eine Bestandsaufnahme auch 
über die Landesgrenzen hinweg zu disku-
tieren, zu bewerten und Lösungsansätze 
für eine gezieltere Aus- und Fortbildung zu 
entwickeln. 

Eingeladen sind Fachleute aus den Minis-
terien, aus der Wissenschaft, der Justiz, der 
Politik und aus gesellschaftlichen Gruppen. 

Hermann-Josef Borjans,
Bund Deutscher Kriminalbeamter

Andreas Würbel,
Thomas-Morus-Akademie Bensberg

Fachtagung 

Wenn wir auf dem 
rechten Auge blind 
sind …
Rechtsextremismus in Polizei, 
öffentlichen Einrichtungen und 
gesellschaftlichen Gruppen
16. bis 17. August 2021 (Mo.-Di.) 
Thomas-Morus-Akademie/Kardinal- 
Schulte-Haus, Bensberg

Montag, 16. August 2021

  9.30 Uhr  

Begrüßung und Einführung

 • Hermann-Josef Borjans, Bund Deut-
scher Kriminalbeamter, Berlin

 • Andreas Würbel, Thomas-Morus-
Akademie Bensberg

10.00 Uhr 

Hybride Bedrohungen und ein  
dynamisches Aktionspotenzial
Die Erkenntnisse des Verfassungs-
schutzes zum Rechtsextremismus

 • Sinan Selen, Vizepräsident des 
Bundesamtes für Verfassungsschutz, 
Berlin 

10.45 Uhr 

Kaffee- und Teepause

11.00 Uhr 

Ergebnisse der Untersuchungen des 
Sonderbeauftragten zur Rechts-
extremismusbekämpfung

 • Uwe Reichel-Offermann, Sonderbe-
auftragter der Stabsstelle Rechtextre-
mismus im Innenministerium NRW

Einladung Programm
12.00 Uhr 

Unrecht und Gerechtigkeit
Analyse der Bearbeitung rechts-
extremistischer Strafverfahren

 • RA Dr. Mehmet Gürcan Daimagüler 
MPA (Havard), Siegburg

13.00 Uhr 

Mittagessen

14.00 Uhr 

Ein internationaler Blick 

Pandemie und Extremismus 
Entwicklungen im Rechts-
extremismus in Österreich  
während der COVID-19 Pandemie

 • N.N., Vertreter des Bundesamts für 
Verfassungsschutz und Terrorismus-
bekämpfung, Wien

15.00 Uhr

Von der Aktion zur Selbstverwirk-
lichung
Wege des Einstiegs in den Rechts-
extremismus in den Niederlanden

 • Dr. Nikki Sterkenburg, NCTV, 
Niederlande. Sie ist eine preisge-
krönte investigative Journalistin. Für 
ihre Promotion hat sie drei Jahre 
lang mehr als 40 niederländische 
Rechtsextremisten begleitet und 
interviewt. Ihr Buch „Maar dat mag je 
niet zeggen“ wurde ein Bestseller in 
den Niederlanden



Bildnachweis: Linksfraktion, flickr/CC BY 2.0; Hier und  
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gemeinfrei

16.00 Uhr 

Kaffee- und Teepause

16.30 Uhr 

Die Polizei und der Rechtextremismus in den USA

 • Elmar Theveßen, Büroleiter, ZDF-Büro Washington, USA 
(Mitwirkung digital)

18.00 Uhr 

Abendessen

19.30 Uhr 

Blickpunkte - Standpunkte
Gesprächsrunde mit

 • Dr. Mehmet Gürcan Daimagüler MPA (Havard), Rechtsanwalt, 
Siegburg

 • Daniel Strauß, Vorstandsvorsitzender, Verband deutscher Sinti 
und Roma, Landesverband Baden-Württemberg, Stuttgart

Dienstag, 17. August 2021

ab 7.00 Uhr

Frühstück für Übernachtungsgäste

  9.00 Uhr  

Angriff von rechts 
Wie anfällig sind die Kirchen?

 • Arnd Henze, Theologe und Journalist, WDR Köln,  
Autor „Kann Kirche Demokratie?“

10.00 Uhr 

Zwischen Professionalität und Entsetzen
Rechtsextremismus und die Medien

 • Prof. Dr. Frank Überall, Vorsitzender Deutscher Journalisten-
verband, Köln 

11.00 Uhr 

Kaffee- und Teepause

11.30 Uhr

Repressionsmaßnahmen gegen Rechtsextremismus 
Möglichkeiten und Grenzen in historischer Perspektive 

 • Prof. Dr. Fabian Virchow, Fachbereich Sozial- und Kultur-
wissenschaften, Hochschule Düsseldorf

13.00 Uhr 

Mittagessen

14.00 Uhr 

Dem Rechtextremismus entfliehen

 • N.N., Verfassungsschutz NRW, Aussteigerprogramme in 
Nordrhein-Westfalen, Ministerium für Inneres des Landes 
NRW, Düsseldorf 

 • Fabian Wichmann, EXIT, Ausstieg aus dem Rechtsextremis-
mus, Berlin (angefragt)

16.00 Uhr 

Kaffee- und Teepause

16.30 Uhr  

„Wenn wir auf dem rechten Auge blind sind ...“
Abschlussdiskussion

17.00 Uhr 

Ende der Tagung

Leitung und Moderation

 • Hermann-Josef Borjans,  
Sprecher Opferschutz und Prävention, Bund Deutscher  
Kriminalbeamter

 • Andreas Würbel, 
Akademiereferent, Thomas-Morus-Akademie Bensberg

Unsere gemeinsame Verantwortung –  
Ihre Sicherheit
Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund der Corona-
Pandemie besondere Vorsichtsmaßnahmen zu Ihrer 
Sicherheit ergreifen. Nach erfolgter Anmeldung 
erhalten Sie dazu weitere Hinweise per E-Mail oder 
Post. 

Wichtig für Ihre und unsere Planung: Der Teilnahme-
beitrag kann bis auf Weiteres nicht vor Ort entrichtet 
werden. Bitte nutzen Sie daher die Möglichkeit 
der Online-Buchung über die Internetseite der 
Akademie. Alternativ können Sie auch ein Mandat 
für das SEPA-Lastschriftverfahren erteilen, sodass der 
Beitrag von Ihrem Konto abgebucht werden kann. 
Bitte beachten Sie dazu die weiteren Hinweise 
unter „Anmeldung und Zahlungsverfahren“.

Angesichts der Entwicklungen kann es zu kurz-
fristigen Änderungen im Programmablauf, in der 
Organisation und in den Leistungen kommen. Wir 
hoffen auf Ihr Verständnis.

Veranstalter 
Thomas-Morus-Akademie Bensberg,
Katholische Akademie im Erzbistum Köln

Tagungsort 
Die Veranstaltung findet statt im Kardinal Schulte 
Haus, dem Sitz der Thomas-Morus-Akademie Bens-
berg. Das moderne Konferenzhotel des Erzbistums 
Köln liegt etwa 20 km östlich von Köln, auf einer 
kleinen Anhöhe mit schönem Panoramablick. Die 
Zimmer des Hauses sind ausgestattet mit TV und Ra-
dio, Safe, kostenfreiem WLAN und Bad mit Dusche/
WC und Fön. (www.k-s-h.de) 

Die Zimmer stehen in der Regel von 15.00 Uhr am 
Anreise- bis 10.00 Uhr am Abreisetag zur Verfügung.

Leistungen 
Der Preis für die Veranstaltung beträgt 225,00 € pro 
Person und umfasst: 

 • Tagungsbeitrag; 
 • Abend- und Mittagessen als Drei-Gang-Menü 

oder -Buffet; 
 • Mineralwasser im Tagungsraum; 
 • Kaffee- und Teepausen mit Gebäck bzw. 

Kuchenangebot; 
 • 1 Übernachtung im Einzel- oder im Doppel-

zimmer zur Einzelnutzung; 
 • Frühstück.

Der Preis ohne Übernachtung und Frühstück beträgt 
210,00 € pro Person.

Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass keine Erstat-
tungen erfolgen können, wenn einzelne Leistungen 
nicht in Anspruch genommen werden. Diese Tagung 
wird nach dem Weiterbildungsgesetz des Landes 
NRW gefördert. 

Zahl der Teilnehmenden
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Anmeldung und Zahlungsverfahren 
Ihre Anmeldung, mit der Sie die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, die Datenschutzverordnung 
und die Corona-Sicherheitshinweise der Akademie 
anerkennen (www.tma-bensberg.de), nehmen wir 
bevorzugt über die Internetseite der Akademie, aber 
auch per E-Mail, Telefax oder Post entgegen. 

Thomas-Morus-Akademie Bensberg 
Overather Straße 51-53 
51429 Bergisch Gladbach 
Telefon 0 22 04 – 40 84 72 
Telefax 0 22 04 – 40 84 20 
akademie@tma-bensberg.de 
www.tma-bensberg.de 

Bei einer Online-Anmeldung erfolgt die Bezahlung 
per Kreditkarte oder im SEPA-Lastschriftverfahren 
und Sie erhalten umgehend eine automatische 
Anmeldebestätigung mit Rechnung. 

Bei einer Anmeldung per E-Mail, Post oder Fax 
bitten wir Sie, Ihre Bankverbindung anzugeben und 
eine Einzugsermächtigung für das SEPA-Lastschrift-
verfahren zu erteilen. Der Teilnahmebeitrag wird 
dann von Ihrem Konto abgebucht.

Sie können der künftigen Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten entsprechend den gesetzli-
chen Vorgaben jederzeit widersprechen.

Rücktrittsbedingungen 
Bei nachträglicher Verhinderung bitten wir um Nach-
richt bis spätestens acht Tage vor Tagungsbeginn. 
Andernfalls müssen wir Ihnen den vollen Teilnahme-
beitrag in Rechnung stellen. Sie haben jederzeit die 
kostenfreie Möglichkeit, eine(n) Ersatzteilnehmer(in) 
zu benennen. 

Haben Sie Fragen oder Anregungen zu
Veranstaltung? 
Gerne stehen wir Ihnen telefonisch zur Verfügung: 
0 22 04-408 472 oder Sie schreiben eine E-Mail an 
akademie@tma-bensberg.de.

Die Internetseite der Akademie bietet fortlaufend 
alles Wissenswerte zu den Akademieangeboten: 
www.tma-bensberg.de.

Hinweise


